


P . ”
()::k“a}'w Loa vy oedy &

: ; s 2
;,«.r,/f«’fff 7 e "{M_.Lr,)rb by
5 et ol

wse N Yy




@Iﬁcfmi‘mfg%e@er Suruff/
@ev Dem Eo%)f:??rfreuhﬂjen

a@mcns—%eﬁe

Edlen Biel- @br unb Tugendreicher
& R IN % R

Dwff?f L
wettnertn/
illerin/

%50 am 6. Febr.bes legﬂauffenbcn 17148 ahr8

bochftvergnigt celebrivet wurde/
Unter einer geringen

Jhend- MVSIC
Shrer geehreeften umd heviviclgelicbteften
rau Mutter

ubergaben

Dt gareue und gang aehorfame

$inder.

WFTITENBER S,
Sedrucke mit Fnbctl’tcmlfd)cn Sabyrifften.




$ Gmmel/ wag iff dein Beginnen?
b SternengBeld/ was fangft duan?
w35y MRas begeiffect unfre Sinnen?
Wl s@arum lacht ein jedermian?
Feute feheint Dic snaden- &onie

und nue §Gonne
it su ung o6t cingeehut.

1L

&Bobe/ vafe/ plage/ fiiivme/
Sehlage Blig und Donner ¢in/
eifs su edeund die fiavden oiwme
ever die nut @oftlof feyn/
Fber ady!  Fimmel| walfe/
und ehalte

icfes FTaf in deinen Schug,



> 2 At e e e A ———— .
e -

== s i N
— e = )
R et e s S e by 2 = e

I1L
Beeane/ fhiiGe/ teoffe; labe
Dic uns heute fedlidh madye

Ebeie mif ie frobhe 2abe:
__Daf das DIk Sie fiets anladhe;
Eas vu §Gobifeyn Sie ecreichen|

und entweichen
Aas nach Nngff und ummee [Hmede.

1V,

Muntect eud ibe feoben Saifen
Bnd Devmebref unfre Cuft!
08 evvegen fibiere Qeien
Dodh nur Yngft in unfre Beuff;
SRan mufs aud nady vielen Erinden
‘ endlich denden
Huff dag/ wag LradBung Gringf.

v

RBinget / Elinget und evfchallet
ey fo angenehmer it !
§Bovet toie cin £do prallet,
Elnd verfpricht SHevaniiglidteit
&8 foll bier Gey Diefen B reuden
. foeichen L3eiden
ALnd vevigvinden traurig foyn,

VL

. - ;"‘

£ P SRS 3¢

I e SR

A




VI
Sareet eud mi€ miv i Linder
Andif frohe Vjabmens - Feft/
Sancfet BOTZ, dev ein Lrfinder
Diefer 2ufts und fommen 1afF)
&ap bey fonf vevtehrten Qeiten
man fan fchreiten
oy einmabl u einer Buff.
: LI ER
&B00 fey div du Sfernen- §Biibrer
$3or diff angenebme §Gohl| ,
WBeil du als ein Biunff - Regiever §
 &iebft, daf annod) leben foll
Wbnfee Mutter/unfee MWonne/

e tniie Sonne/
Dic ung fiets  beffvablen  Ean,
VIl

!
$Balt exbalf 1 lafs ferner feben |
__Unferlicbes Mutter Fers?
RDB, befehis ntm auch davaeben

Unifern Diater. SGeidhe Sehmers!

Feomum wag ung nur fan exfrenen/ |

_ und derneuert |
Hicfe unfre fiflc Luff,

* *

|

\

e R % i
: J

|

\









~ %Iﬁcfwi‘mfcba}ber Suruff/
@ep Demt g%ﬁ?ﬁreuhﬁﬁm

a@mens—%ﬁc

Edlen Biel- @br unb Tugendreidyen
%%%%%%

& Z0rofhea
o cftnerin
“enen SAlevin /

sbr. des jestlauffenden 1714, 8 abrs
o ftvergniigt celebrivet ourde/
£ ,;f; Lnter ciner gevingen

L hend-MVSIC
3 eeb’rteﬁen und heeBoviclgelictoften

au Mutter
:‘mevgabm

frene und gang gebmfamc
$inder.

N WITTENBETS,
S cFE mit Robcrﬁemtfd)en Sibrifften.




	Glückwünschender Zuruff, Welchen Bey dem höchsterfreulichen Nahmens-Feste Der Edlen Viel- Ehr und Tugendreichen Frauen Johanna Dorothea Kettnerin, gebohrnen Müllerin, So am 6. Febr. des jetzlauffenden 1714. Jahrs höchstvergnügt celebriret wurde, Unter einen geringen Abend-Mvsic Jhrer geehrtesten und hertzvielgeliebtesten Frau Mutter übergaben Dero getreue und gantz gehorsame Kinder
	Vorderdeckel
	[Seite 3]
	[Seite]

	Titelblatt
	[Seite 5]

	Abschnitt
	[Gedicht]
	[Gedicht]
	[Gedicht]

	Rückdeckel
	[Seite 9]
	[Seite 10]
	[Colorchecker]



